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Bettage zu Nr . 291 - er Karlsruher Zeitung .
Samstag , tt. Dezember 1849

v 499 . (9)6. Mainz .
Nachricht für Auswanderer nach Nordamerika .

General -Agentur
der

Fahrgelegenheiten zwischen Havre und New-Iork^ und New-Orleans.
Ich benachrichtige hiedurch alle solche Auswanderer , welche meine Fahrgelegenheiten zwischen Havre

und Rew - Aork und New - Orleans benutzen wollen, daß sie ihre Einschreibungen bei meinen , am Fuße
dieser Bekanntmachung verzeichneten Herren Agenten vornehmen können, bei welchen auch das Nähere über
die Bedingungen , zu welchen ich Auswanderer annehme, zu erfahren ist.

Die Fadrten zwischen Havre und Rew - Iork geschehen regelmäßig das ganze Jahr hindurch, und
zwar alle 10 Tage ; ebenso die Fahrten nach New - Orleans in den Monaten März, April, Mai, und wäh¬
rend der Herbstmonate .

Sämmtliche Schiffe find dem Publikum , sowohl der Sicherheit ihrer Abfahrten , als auch ihrer inner»
bequemen Einrichtung wegen ganz besonders zu empfehlen.

Bon Mannheim und allen unterhalb liegenden Rhcinhäfen aus werden die bei mir eingeschriebenen
Passagiere von einem meiner Kondukteure bis Havre begleitet, der ihnen überall , wo es nöthig scpn sollte,
mit Rath und That an die Hand gehen wird .

Die Reise geht entweder mit dem Dampfboote bis Köln , und von da mit der Eisenbahn über Paris
nach Havre , oder per Dampfboot über Rotterdam nach diesem Seehafen.

Die Ueberfahrtszeit von Mannheim oder Mainz bis Rew - Iork kann durchschnittlich auf 30 ä 35
Tage, und jene für New - Orleans auf 40 L 45 Tage angenommen werden.

Gegen Bezahlung einer kleinen Affekuranzprämie wird das Reisegepäck von den rheinischen Häfen aus
bis Havre , und auf Verlangen auch bis nach den Vereinigten Staaten versichert.

Mainz , im September 1849.
Der General-Agent :

Nähere Auskunft ertheilen meine Agenten, die Herren :
Bernhard Schweig in Karlsruhe .
F . I . Steinruck in Achern.
Th . Paravicini in Brette » .
B . I . Herbert in Buchen .
Wm . Bougine in Freiburg im Breisgau
Herm. Fries in Heidelberg .

' G. Elaasen in Mannheim.
M . Eisig in Oestringen
I . v. Runkel in Werthcim.

» 217 . (3)3 . Karlsruhe .
Haus-Versteigerung.

Nachbeschriebenes, dem verstorbenen Witt-
wer und Metzgermeister Jakob Dietrich von

hier und dessen Kindern erster Ehe gemeinschaftlichzu¬
gehörige HauS wird am

Montag, den 10. Dezember d . I .,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Geschäftszimmer des Notars Katz (Ama-
lienstraße Nr. 1 . zu Eigenthum öffentlich versteigert,
nämlich :

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit einstöckigem
Hintergebäude und Hof (Karlsstraße Nr. 25),
einerseits der Bürgeiverein , anderseits Forft-
inspektor Werner . SchätzungSprciS 9000 ff

Der endgiltige Zuschlag erfolgt sogleich an den
Meistbietenden , wenn der SchäßungSpreis oder
darüber geboten ist.

Die Steigerungsbedingungen können indessen der
Notar Katz tingeschell werden.

Karlsruhe , den 22 . November 1849 .
Großh bad . Stadtamtsrevisorat-

G . Gerhard .
vät. Koch

6 578. (3)2 . Karlsruhe .
WZ Hausversteigerung .

- Zufolge Vollstreckungs - Verfügung
oßherzogl. StadtamtS dahier vom 19. November ,
- 19,479 , wirdleas zu der Gantmasse des Bäckers
iedr . Kiefer dahier gehörige dreistöckige Haus mit
>eistöckigem Seitenbau, Holzschopf und Schwcinstall
bst Garten, in der Langenstraße Nr . 136, neben Haf-
rmeister Geisendörser und Bierbrauer Marbe's
elikten ,

Montag , den 7 . Januar 1850 ,
Vormittags 11 Uhr ,

i diesseitiger Stelle zum ersten Mal öffentlich ver-
igert . wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der
chätzungSprciS »ä 18,500 fl . oder mehr geboten ist.
Karlsruhe, den 3 . Dezember 1819 .

Bürgermeisteramt
Helmte .

vät . Müller .

^ « 577. (3)2. Karlsruhe .
Hausversteigerung .

- ZufolgeBollstreckungsverfügung groß-.
Stadtamts dahier vom 20 . September ,

. 16,008 , wird das dem pens . Rittmeister Beckert
hier gehörige zweistöckige HauS mit zweistöckigem
bau und einstöckigem Stall mit Garten vor dem
öhlburger Thvr, neben Partikulier Nägele undKauf-
mn Haas , ^

Donnerstag , den 10. Januar 18sv ,
Vormittags 11 Uhr ,

! diesseitiger Stelle zum ersten Mal öffentlich vcr-
lgert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der
hätzungspreiS »ä 10,000 fl . oder mehr geboten ist.
Karlsruhe, den 3 . Dezember 1849 .

Bürgermeisteramt .
Heimle vät . Müller .

« »U'r ' nmrvrvi

» 521 . (3)3 . RingSheim.
Liegenschaftsver¬

steigerung .
Ochsenwirth Jakob N eff von

RingSheim, welcher mit Fami¬
lie nach Nordamerika auswan¬

dern will , laßt am ^ ^ ^
Donnerstag , den 20. Dezember d . I . ,

Mittags 1 Uhr ,
auf dem Rathhause zu RingSheim das an der Land¬
straße hier stehende Wirthshaus zum Ochsen , mit
Scheuer und Stallungen, zwei großen WirthSstuben,
einem Speise- und einem Tanzsaal, neun heizbaren
Zimmer » , zwei gewölbten und einem Balkenkeller,
großer Küche, Badgebäude mit Badeinrichtungen , und
circa 1 Morgen Garten beim HauS und 23' /- Sester
Acker in verschiedenen Gewannen, öffentlich als Eigen¬
thum versteigern. Sämmtliche Liegenschaften oder auch
nur einzelne Stücke können vor der Versteigerung auS
freier Hand verkauft werden . Die Bedingungen zu

diesem werden vor der Versteigerung oder Verkauf be¬
kannt gemacht.

Ringsheim, den 24. November 1849 .
Bürgermeisteramt .

Weber .
vät . Kölble ,
Rathsschrciber .

« 416 (2) 2 . Germcrsbeim .
Versteigerung von Wirthschafts - und

Oekonomiegebaulichkeiten.

Gastwirt- Lmgcnfcld, sein
daselbst stehendes zweistöckiges
Wohnhaus, das Gasthauszum

Pfälzer Hof, sammtOckonomiegebäulichkeiten , Hof¬
raum, Garten mit Kegelbahn und andern Zugehörnn-
gen, nebst 24 Tagwerk Ackerland und Wiesen , auf
Zahlungstermine zu Eigcnthum versteigern .

Das Wirthschastsgebäude sammt Zugehör ist vor
10 Jahren neu erbaut worden , und eignet sich seiner
vortheilhasten Lage wegen an der Hauptstraße zwi¬
schen Speyer und GermerSheim , eine Viertelstunde
von den Festungswerken dieser Stadt entfernt , zum
Betriebe eines jeden Geschäfts .

Germcrshcim , den 30 November >849.
Der königl. bayer . Notär :

Serg.
- « 617 . Morsch .

Bau - und Nutzholz - Ver¬
steigerung.

Die Gemeinde Mörsch (Amt Ettlingen) läßt am
Dorneistag, als den >3 . d . M , in ihrem GcmeindS -
hardtwald

circa 100 Stämme Forlen ,
welche sich vorzüglich zu Bau- und Nutzholz eignen,
einer öffentlichen Steigerung aussetzcn, wozu die Lieb -
Haber mit dem Bemerken cingeladen werden , daß die
Zusammenkunft an gedachtem Tage früh halb 10 Uhr
im Walde ans der Mörsch - Ettlinger Straße am
Pürschwcg stattstndct, allwo sich die Steigerungs«
lustigen einfinden mögen, und die näheren Steige-
rungsbedingriffe eröffnet werden.

Mörsch, den 5 . Dezember 1849.
Bürgermeisteramt-

Bald as .
vät . Rathschreiber Rihm .

» 5M . (2)2. Oestringen , Ober-
amtS Bruchsal .
Stammholzversteigerung .

In dem hiesigen Gemeindswald , Distrikt Rirloch ,
werden 260 Stamme Eichen , worunter mehrere Hol¬
länder , und aus dem Distrikt Forlenwald 63 Stämme
Forlen und Weißtannen , worunter sich einige Forlen
zu Holländer eignen, am

Donnerstag und Freitag , den 20. u . 21 . d. M ,
jeden dieser Tage Morgens 9 Uhr anfangend , gegen
baare Zahlung versteigert, wozu man dieSteigcrungS-
liebhaber einladet .

Oestringen, den 4 . Dezember 1849 .
Bürgermeisteramt.

Grämlich .
vät . Lehn,
Rathschreiber.

« .632. Nr 587 . Graben . ( Hol, » ersteige-
rung .) In dem DomäaenwaldHardt wird in kleinen
Loosabtheilungen versteigert ,

Montag und Dienstag , den 17 . und 18 . d . M. :
2 eichene Bau- und Nutzholzstämme,

128 crlcne Nutzholzstämmc (von 20 bis zu 80 Ku-
dikfuß),

825 Stück gemischte Bohnensteckco,
4 Klafter buchenes Scheitholz ,
2'/, ,, eichene» ditto,

85'/, „ erlencs ditto ,
4 „ buchenes Prügelholz,

40 „ erlencS und gemischtes ditto,
375 Stück buchene und

6100 „ gemischte Wellen , und
83'/, Klafter gemischtes Stockholz.

Am eisten Tag kommen di« Stämme und »in Lhetl

veS KlafterholzeS zur Versteigerung , und ifi die Zu-
sammcnkunst je früh 9 Uhr auf dem Schlag in Ab-
thcilung 1 .

Graben , den 5 . Dezember 1849
Großh. bad . » ezirksforstei.

M e n z r r .
« 600 . (2) 1 . Rr . 883 . Ettenheim . ( Holzver -

steigerung.) In dem Domänenwald , Distrikt Rci-
tcnbart, werden in kleinen LooSabtheilungen öffentlich
versteigert ,

am Donnerstag , den 13. Dezember d . I . :
10 Stämme eichenes Nutzholz ,
16 » buchenes ditto, ,

107 „ tanr.cncs Bau- , Spalt- u. Sägbolz .
Am Freitag , den 14. Dezember:

103 Klafter buchenes , eichenes , taancneS und ge¬
mischtes Scheiterholz,

45 Klafter buchenes und gemischtes Prügelholz,
1300 Stück buchene und tannenc Wellen, und

5 Loose Schlagranm.
Die Zusammenkunft ist ftdcSmal früh 9 Uhr im

Schlag .
Ettenheim, den 4 . Dezember 1849.

Großh . bad . Bezirksforstei.
Z i r ch c r.

« 615 . (3) 1. Rr . 518 . Schopfheim. ( Holz-
Versteigerung. ) Ans den Domänenwaldungen
diesseitigen Forstbezirks werden in kleinen Loosab¬
theilungen folgende Holzsortimcnlc versteigert :

l ) In den Distrikten Kessel und vteinbühl ,
Schlag 1 und 3 ,

Mittwoch u. Donnerstag , Len 19. u . 20 . d . M . :
40 Stämme tanneneS Bau - und Nutzholz,

179 Klafter buchenes , eichenes , tauncneS Scheit -,
Prügel- und Klotzholz ,

5l75 Stück buchene und gemischte Wellen
2) Distrikt Kohlwald , Schlag Nr . 5 ,

Freitag , den 21 . d . M :
1 Stamm Ahorn Nutzholz ,

70' / - Klafter buchenes Scheit -, Prügel - und
Klotzholz ,

1975 Stück buchene und gemischte Wellen.
3) Distrikt Glaserbcrg , Schlag Rr. ll .

Samstag , den 22. d . M :
3 Stämme eichenes Nutzholz ,

102>/z Klafter buchenes , eichenes , gemischtesScheit -,
Prügel- und Klotzholz ,

5150 Stück buchene und gemischte Wellen.
Hiezu versammelt man sich jeweils Vormittags

9 Uhr, und zwar :
an den crffn zwei Tagen zu Hasel im WirthS -

hauS zum Pflug ;
am dritten Tag zu Enken stein im WirthShauS

znm Maien;
am vierten Tag beim Kloster Weiten«»
Schopsheim, den 4. Dezember 1849.

Großh . bad . Bezirksforstei.
Z ipperltu .

« .590 . (2)2. Langensteinbach . ( Holzver -
steigerung.) AuS Domänenwalvuugen diesseitigen
ForstbezirkS werde» im Distrikt Oberk 'osterwald im
Albthale versteigert bis

Montag , den 17 . Dezember d . I :
65 Stämme tanneneS Bauholz ,
10 Stück tannenc Sägkkößc,

1 „ eichener Nutzholzklotz ,
tlö „ starke tannenc Stangen zu Gerüstholz

tauglich,
9'/z Klafter buchenes Scheiterholz,

19 » eichenes ditto,
37 ' /, „ birkenes ditto,
98 ft tanneneS ditto,
28 ft duchcneS Prügelholz .

>20 „ tanneneS dltto,
9 ,< birkenes ditto,

350 Stück buchene Wellen,
750 ,, gemischte Wellen,

8 LooS Schlagraum.
Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr im Schlag

auf der Albthalstraße zwischen Marxzell u . Fraurnalb.
Langensteinbach, den 3 Dezember 1849.

Großh . bad . Bezirksforstei
Löffel .

« .592 . (3)2. Karlsruhe .
Vergebung von Domänenwald « Ver¬

messung.
Die Vermessung der Domäncnenwaldungen im

Forstbezirk Vellingen mit ungefähr 3450 Morgen ,
» Bonndorf „ » 6750 »
„ Stühlingenft „ 2150 .
„ Gctfingen » , 45 „

zusammen 12,395 Morgen,
soll an tüchtige badische Geometer vergeben werden.
Hiebei wird Folgendes bemerkt:

1) Der Preis ist per badischen Morgen zu stellen;
2) die Bedingungen der Vermessung werden auf

Verlangen mugecheilt;
3) die Bewerbung kann sämmtliche Waldungen

umfassen oderaufkinzelneForstbezirkr beschrankt
werden ;

4) es wird sich die Wahl unter den Bewerbern
Vorbehalten;

5) dir Eingaben müssen verschlossen und mit der
Aufschrift: „Bewerbung um Uebertragung von
Waldvermessungcn" versehen sepn ; fie müssen
bis den 15 . Januar 1850 eingereicht werden

Karlsruhe , den 5 . Dezember 1849.
Rost , Forft -Obergeometcr .

« 542 . (3)3 . Karlsruhe . ( Aufforderung
und Fahndung .)

Korporal Sickinger von Hamberg , AmtS Pforz¬
heim,

Solvat Xaver MatheS von Schwenningen , Amts
Stetten,

Soldat Konrad Salb von Scherzingen , Landamts
Freiburg ,

sämmtlich vom ehemaligen 3 . Infanterieregiment;
Tambour Steimel von Oestringen , Amts Bruch¬

sal, und
Tambour Eugesservoa Engen ,

vom ehemaligen 1 . Infanterieregiment,
fiad angeschuldigt, fich bei dem am 30. Mai d . I .
stattgrhabtr « hochverrätherischrn Zuge der Soldat »

von Rastatt nach Baden betheiligt zu habe», und wer.
den, da sie flüchtig find, aufgeforvert , fich

binnen 14 Tagen
zur Einvernahmedahier zu stellen , widrigenfalls nach
Lage der Akten erkannt werden wird .

Zugleich wird deren Vermögen mit Beschlag belegt,
und ihren Schuldnern bei Vermeidung doppelter Zah¬
lung aufgegeben, weder an die Angeschuldigtenselbst,
noch aus deren Anweisung an Dritte zu zahlen.

Endlich werden alle Behörden ersucht ^ auf die
Flüchtigen zu fahnden .

Karlsruhe, den 4 Dezember 1649.
Die

großh . bad . UntersuchungSkommisfion für das ehe-
malige 1. Infanterieregiment.

B . Deimling .
« .543 . (3)3 . Karlsruhe . ( Aufforderung

undFahodung .) Der Bedicnungskanonier Heinr .
Faller von Seppenhofen, Amts Neustadt, bei der
vormaligen Feldartillerie , ist der Theilnahme an der
Militärmcuterei im Monat Mat angeschuldtgt, und
wird , da er flüchtig ist, aufgefordcrt , sich

innerhalb 14 Tagen
zur Einvernahmedahier zu stellen , widrigenfalls nach
Lage der Akten erkannt werden wird .

Zugleich wird dessen Vermögen mit Beschlag de-
legt , und seinen Schuldnern bei Vermeidung doppel-
ter Zahlung aufgegebcn, weder an ihn noch an einen
Dritten auf seincLnweisuug zu zahlen.

Endlich werden alle Behörden ersucht , auf Heinrich
Faller zu fahnden

Karlsruhe, den 4. Dezember 1849.
Die

großh . bad . UntersuchungSkommisfion für die ehe«
malige Artilleriebrigadc.

B . Deimling .
« .558 (3)3, Rr . 34,683 . Pforzheim . ( Fahn¬

dung .) Der nachfolgend beschriebene würtembergi-
sche Deserteur , Stemhaucr Christian Göring von
Wurmberg, der wegenDiebstahls hier inUntersuchung
und Verhaft war , und tm Würtembergischen einen
Straßenraub verübt hat, ist heute Morgen mit Ver¬
wundung des Gefangrnwärters aus dem Gefängniß
dahier entwichen.

Seit dem Entweichen des Göring fehlen dem
Gcfangrnwärtrr auch zwei größere und zwei kleinere
Schlüssel und ein Sackmeffer mit Stahl, Pfeifen-
raumer und Pfropfenzieher .

ES wolle auf diesen gefährlichen Flüchtling gefahn¬
det werden , der wahrscheinlich die französische Gränze
zu erreichen suchen wird .

Signalement des Ehr . Görlog.
Atter, 30 Jahre .
Größe, 5 ' 7".
Statur, untersetzt.
Haare, blond . , '
Stirne, bedeckt .
Augenbrauen , braun.
Augen , blau .
Nase, dick.
Mund, gewöhnlich.
Kiun, rund.
Bart, blond und schwach .
Gesicht, breit.
Farbe, blaß.
Zähne, gut .
Besondere Kennzeichen , keine.

Pforzheim , den 4 . Dezember 1849.
Großh. bad . Obcramt.

D ietz .

stahl und Fahndung ) Am 19 . Oktober wurden
ewcm Fuhrmann auf dem Wege zwischen Hausachund Wolfach folgende Gegenstände entwendet:

1) Ein Koffer, etwa 2'/, Schuh lang, 1' /, Schuhbreit , und etwa 1 Schuh -och . Er ist von
Nußbaumholz , hat einen gewölbten Deckel und
ist mit Eisen beschlagen. Auf beiden Seite»
befinden fich eiserne bewegliche Handbaben , und
an der vorder» Sette zwei Schlösser, Werth

2) Eine Kette, etwa 4 Schuh lang , hatte am einen
Endeeinen großen Ring, am andern einenHaken.
Werth 1 fl.

In dem Koffer war ein zwilchenes Säckchen
und in demselben 50 fl. , nämlich eine aus Girl-
drnstücken bestehende Rolle von 20 ff, 2 aus
Sechsern bestehendeRollen von je zu 10 ff , der
Rest bestand aus 3 Kleinenthalern, einigen 24-
Kreuzcrstückenund kleinerer Münze.

3) Ein Kamisol von grauem Sommerzeug , etwas
abgetragen, Werth 3 st .

4) Eine Weste von demselben Zeug mit übcrspon-
neuen Knöpfen , sodann 2 leinene Hemden
mit 6 . « . roth gezeichnet, Werth 2 ff

5) Fünf Paar weiße , der Länge nach gestreifte
baumwollene Strümpfe , Werth je ein Paar
1 fl . Alle stad fast noch neu, und an der Sohle
mit Leinwand besetzt . Zwei Paar sind nicht
gezeichnet, drei dagegen tragen in rothcm Garn
da» Zeichen 6. N . oben .

6) Ein Paar kurze schwarze Ledcrhoscn , noch gut,Wert» 2 fl.
7) Ein Spannerhaken, Werth 18 kr.
8) Sechs scharlachrot»« Stücke Tuch , in jedem

waren die Buchstaben » 8 durchgeschlagen .
Wir bringen dies behufs ver Fahndung auf die ge¬

stohlenen Gegenstände , so wie den zur Zeit unbekann¬
ten Thäter zur öffentlichenKenntniß.

Wolfach , den 23 . November 1849 .
Großh. bad . Bezirksamt .

Felleisen .
» 573. (3)3 . Nr. 30,663 . Lörrach . ( Diebstahl

und Fahndung .) Am 9 . v . M. wurden ans einem
PrivathauS in Eimcldingen nachstehende Gegenstände
entwendet , als :

1) ein leinenes Hemd, roth gezeichnet mit den Buch-
staben 1 1 . 0 . ;

2 ) 2 Paar blaugefärbte, halbleinene Hose» ;
3) 3 Paar abgetragene MamiShosrn von Baum¬

wollenzeug und grauer Farbe ;
4) 1 Kamisol von braunem Luch mit üdersponue«

neu , schwarzen Knöpfen ;
5) 1 Paar Halbstiefel ;



6 ) 1 schwarzseideoeS Halstuch .
Der That dringend verdächtig ift Georg Günter

von Wasser , groß - Oberamts Emmendioge » , dessen

Signalement unten folgt .
Wir ersuchen deßhalb sämmtliche Zivilhchördea ,

auf da « Entwendete und auf Georg Günter zu fahu -

deu , den Litern im BetretungSfall zu verhaften und

an uns abzuliefern .
Signalement .

Alter , 46 bis 48 Jahre .
Große , 6 ' .
Haare , schwarz .
Bart , schwarz .
Augen , schwarz .
Gesicht , lang und mager .
Gesichtsfarbe , blaß .
Besondere Kennzeichen , krumme Hand ,

Lörrach , den 3 . Dezember 1849 .
Groß - - bad . Bezirksamt .

Hatz .
» 552 . (3) 3 . Ne . 33,8u2 . Offenburg . ( Dieb ,

stahl uns Fahndung .) Zn einer UntersuchungS -

fache wegen Diebstahls soll die Ottilie Huber von

Oppevau als Zeuge einvrrnommen werden . Sie war

früper dahier in Diensten , ging dem Bernehmen nach

tu Karlsruhe zu einem solchen rin , ist aber dort , sowie

in ihrer Heimath zur Zeit nicht ausfindig zu machen .

Wir ersuchen di« vereyrlichen Behörden , diese Person

mit Laufpaß behufs ihrer Einvernahme an uns zu

weisen und hievon gefällige Nachricht zu geben .

Offenburg , den 26 . November 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Klein .
» 596 . ( 3 ) 2 . Rr . 26,453 . Brette » . ( Dieb¬

stahl und Fahndung ) In der Nacht vom25 .

ans den 26 . v . M - wurden dem alt Marx App von

Zaisen - ausen ungefähr 130 Pfund eingesalzenes

Schweinefieisch , eine Tragbütte , auf welcher auf der

Rückseite die Buchstaben LI . X . groß cingeschnitten

waren , und welche Tragriemen von gedrehten Weiden

und 2 eiserne Reife , oben und unten je 1 , und in der

Mitte 2 hölzerne Reife hatte , und eine dreizinkige

Dunggabel entwendet ; was dehufs der Fahndung auf

das Entwendete und die Thäter veröffentlicht wiro .

Breiten , den 3 . Dezember 1849 .
Groß - , bad . Bezirksamt .

G a u p p .
» 576 . ( 3) 3 . Nr . 22,845 . Bonndorf . ( Auf¬

forderung und Fahnvung .) Gegen Remigius

Kern von Riedern ist wegen Störung des öffentli¬

chen Friedens Untersuchung eiugeleitet . Er hat sich

derselben durch die Flucht entzogen , und wird nun

aufgefordert , sich
binnen 14 Tagen

dahier zu stellen , und sich über sein Vergehen zu ver¬

antworten , widrigens nach Lage der Akten gegen ihn

erkannt würde .
Die Polizeibehörden werden ersucht , den Flüchtigen

auf Betreten mit Laufpaß anher zu weisen .

Bonndorf , den 25 . November 1849 .
Groß - , bad . Bezirksamt .

Ganter .
» üt . Müller ,

Akt. jur .

» 550 . ( 3) 2 . Nr . 12,137 . Geogenbach . ( Auf .

fordrrung .) Die groß - . Genrralstaatskaffe hat

auf Einweisung in Besitz uns Gewähr der Verlassen -

schaft der ledig ohne Zurücklassung von erbfä - igen

Verwandten oder natürlichen Kinder » verstorbenen An -

tonia Weiser von Nordrach , natürlichen Tochter vrr

» erstorbenen Anna Maria Oehlrr von Rordrach , im

Betrage von 12? fl . 26 kr ., den Antrag gestellt .

Drezenigen , welche an die gedachte Benaffenschast

nähere Ansprüche zu haben glauben , werden aufgesor -

drrt , solche
binnen 6 Wochen

um so gewisser hier anzumeloen , als sonst dem An¬

träge der Generalstaaw kaffe stattgegcden würde .

Geogenbach , den 30 . November 1849 .

Groß - , bav . Bezirksamt .
Bode .

vät . Hättich ,
A . j

« .604 . ( tt) l . Nr . 5907 . Lahr . ( Erbvorla -

düng ) Der ledige Johannes Meurer von hier ,

welcher im Jahr 1835 nach Amerika auSwanderte und

bisher keine Nachricht von seinem Aufenthalt gegeben

hat , wird aufgesordert , sich
binnen 6 Monaten

zum Empfang der chm von seinem Großvater David

Schmivr , sowie seiner Mutter ENsabet - a Schmidt ,

gee - elicht gewesenen Weder Friedrich Meurer da¬

hier , anerfallenen Erbschaften cntwever in Person oder

durch einen Bevollmächtigten zu melden , widrigenfalls

sein Antheil den mitt - eitenden Geschwistern zugewie -

sen werden soll .
Lahr , den 5 . Dezember 1849 .

Großh . bad . AmtSrcvisorat .
B l ack e r .

« 540 . (3) 2 . Nr . 2445 . Weinhejm . . ( Lrbvor -

ladung ) Johann Gruber , Apotheker , ist am

Nachlasse seines unterm 26 . November d . I . dahier

» erstorbenen Vaters , de - pcnfiontrtrn AmtSschreiberS

Konrav Gruber aus Heidelberg , als gesetzlicher Erbe

mitberufen .
Da aber der derzeitige Aufenthaltsort dieses Erben

unbekannt ist, so wird derselbe hiemit zur Empfang¬

nahme seines väterlichen ElbtheilS unter Anberau¬

mung einer Frist von
drei Monaten

öffentlich vorgeladen , indem sonst im Richterschei -

nungSfalle des Vorgeladenea dessen Erbthril lediglich

Denjenigen zugewtesen werden würor , welchen rr zu «

käme , wenn drrselbe zur Zeit des ErbanfallS nicht

mehr am Leben gewesen wäre .
Wciuheim , den 3 . Dezember 1849 .

Großh . bad . Amsrevisorat .
V. E H

L .59L . Rr . 23,525 . Villingen . ( Borla -

g, » . S .
' gegen

Baptist Willmann von hier ,
wegen HvchverrathS ,

hat der Staatsanwalt am großh . Hofgericht des See «

kreiscs wegen nachstehenden Artikeln in dem dahier

früher erschienenen Schwarzwälder Anklage erhoben :

1) Wegen der Bekanntmachung vom 21 . Mai in

Nr . 61 . auf S . 277 ;
2) wegen der Bekanntmachung in Nr . 62 vom 23 .

Mai ,
„ Einrückung amtlicher Bekanntmachungen

beir " ;
sodann wegen der Bekanntmachung vom 23

Mai auf S . 282 ;

3) wegen der Bekanntmachung vom 24 . Mai in

Nr 63 ,
.

„die Anschaffung von Waffen und Muni

tion betr ." ;
sodann wegen der Bekanntmachung vom 25 .

Mai auf S . 262 ;
4) wegen der Bekanntmachung vom 24 . Mat in

Rr . 63 Seite 293 ,
„die freiwilligen Beiträge betr " ;

5) Bekanntmachungen vom 31 . Mat und 1 . Juni

in Rr . 66 aufs . 3l1 und 3l2 ;
6) wegen der Aufforderung vom 1. Juni in der

Beilage zu Nr . 66 , S . 315 ;
7) wegen der Bekanntmachung vom 1 . und 4 Juni

tn Nr . 67 , S . 319 ;
8) wegen der Bekanntmachungen So ä »tc> Lillin

gen , den 9 . Juni , in der außerordentlichen Bel

tage in Nr . 69 ;
9) wegen des Aufrufs vom 9 . Juni in Rr . 70, S

331 >
10) wegen der Bekanntmachung vom 12 . Juni in

Rr . 71 auf S . 337 ;
11) Bekanntmachung vom 15 . Juni in Rr . 72 , S .

344 ;
12) Bekanntmachung vom 20 Juni , Nr . 74 , S . 353

und 54 ;
13) Bekanntmachung vom 2 . Juli in Nr . 79 , S - 37S

und 80 ;
14) Bekanntmachung vom 4 . Juli in Nr . 60 , S .

383 .
Der flüchtige Angeschuldigte wird hiermit aufgefor¬

dert , in der auf
Mittwoch , den 12 . d . M ,

ftüh 8 Uhr ,
angeordnctcn Tagfahrt sich über die Anklage zu erklä¬

ren , widrigenfalls die Thatsachen für zugcstanden an¬

gesehen , und « eitere Bertheidigungsmitcel nicht mehr

gehört werden .
Villingen , den 1 . Dezember 1849 .

Großh . bav . Bezirksamt .
Oehl

» .595 . Nr . 27,524 . Villingen . ( Borla -

düng .)
I . U. S .

gegen
Josef FuchS von hier ,

wegen Theilnahme am Hoch¬
verrat - ,

hat der Staatsanwalt am großh . Hofgerichte des

Seekreises wegen nachstehender Artikel in rem da¬

hier früher erschienenen Schwarzwälder Anklage er¬

hoben :
1) Wegen der in Nr . 60 auf S . 273 enthaltenen

beiden Bekanntmachungen vom 18 . Mai d> I . ;

2 ) wegen des Artikels
„Eingesendet "

in der Beilage zu Nr . 62 aus S . 286 .

Der flüchtige Angeschulvigte wird hiermit aufgefor¬

dert , sich in der auf
Mittwoch , den 12 . d . M ,

früh 8 Uhr ,
angeordneten Tagfahrt über die Anklage zu erklä¬

ren , widrigenfalls die in der Anklageschrift vorgetra¬

genen Thatsachen für zugcstanden angesehen , und wei¬

tere Bkrlheivigungsmtttel nicht mehr gehört werden .

Villingen , den l . Dezember 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Oehl .
» 554 . ( 3 ) 2 . Rr . 39,350 . Rastatt . ( Er -

kenntniß )
I . S .

der großh . Generalstaatskaffe
gegen

Rebstockwirth Augenstein in Bietig¬
heim ,

Entschädigungsforderung betr .

Das in der Klage vom 8 . September d . I . gestellte

Gesuch , sämmtliches Vermögen dcS Beklagten mit

Arrest zu belegen , sep als unstatthaft zu verwerfen ,

unv da - er der unterm 2t . September , resp . 18 . No¬

vember , verfügte Arrest unter Verfüllung der Kläge¬

rin in die Kosten wieder auszuhedro .
V . R . W .

Rastatt , den 23 . November 1849 .
Großh . bav . Oberamt .

( gez .) v . Wänker .
Entscheidungsgründe .

En Erwägung , daß die Klägerin eine Beschlag¬
nahme des Vermögens des Beklagten , gestützt auf die

Notorietät seiner Theilnahme am jüngsten Aufstand ,

sowie seiner Flucht begehrte ;
in Erwägung , daß eS notorisch ist , daß der Be¬

klagte Mitglied der konstituirenden Versammlung war ,

und daß der Staat durch die Revolution einen bedeu¬

tenden Schaden erlitten hat , daher gemäß § 676 > und

686 P .O - die Beschlagnahme verfügt werden mußte ;

in Erwägung , daß sodann aber in der Justifika -

tl'onStagsa - rt eine „ vollständige " Bescheinigung
der Ansprüche unv der Gründe zur Arrestanlage bei¬

gebracht werden muß ;
in Erwägung , daß eS aber die Klägerin lediglich

bei dem in der Klage selbst Vorgebrachten bewenden

ließ , zur „vollständigen " Bescheinigung aber er¬

forderlich gewesen wäre , daß eine Bescheinigung
darüber nun auch zu den Akten gebracht werde ,

daß der Zweck jener Versammlung ein hochverrätheri -

scher, over der Beklagte durch seine dort geführten

Reden sich eines HochverratheS schuldig gemacht habe ;

in Erwägung , daß auch die behauptete Größe dcS

Schadens , der der Klägerin zugegangen , in keiner

Weise thatsächlich begründet und nachgewiefeu wor¬

den ;
in Erwägung , daß somit auch von einer Gefahr

für eine Foroeruog keine Rede sepn kann , wenn es am

Nachweis des Bestehens einer Forderung selbst ge¬

bricht ;
in Erwägung , daß zwar am Schluffe der Justifika «

tionötagfa - rt das Erkemitniß über die Statthaftigkeit

oder Unstatthastigkett des Arrestes gegeben werden soll ;
in Erwägung , daß aber der beklagtische Anwalt

nach Abgabe seiner Vernehmlassung noch einen Ber -

gleichevvrschlag mit der Bitte , die Klägerin darüber

zu hören , vorguragen hat ;
in Ec Wägung , daß , wenn dieser Bitte — wie ge¬

schehen — entsprochen werden soll , es in sich tnvol «

vlct , daß bis zur wetteren Erklärung über den Ver¬

gleich mit dem Fällen eines Erkenntnisses über Fort¬
dauer ober Aufheben des Arrestes auszusetzen ist ;

in weiterer Erwägung aber , daß nun der Beklagte ,
noch bevor der Vergleich vom Gegcntpeil angenom¬
men worden , seinen deßfallfigen Vorschlag zurückge -

nomme », und um Ausspruch der im Gesetze angedrvh -

ten Rechlsnachthrilr gebeten hat , mußte gemäß § . 693

unv 169 P .O . nach gepflogenen Verhandlungen , wie

geschehen , erkannt werden .

Vorstehendes Erkenntniß wird dem auf flüchtigem

Fuße befindlichen Beklagten auf diesem We « e eröffnet .

Rastätt , den 28 . November 1849 .
Großir bad . Odcramt

v . Wänker .
» .583 . Nr . 35,747 . Ettenhrim . ( Versau -

mungsrrkenntniß .)
In Sachen

des Apothekers Mathias Dung in

Strinbach
gegen

Apotheker Albert Dung in Kippen¬
heim ,

Forderung betr . ,
werden die Thatsachen der Klage für zugestaudcn , jede

Schutzrede für versäumt erklärt , n .»d in der Haupt¬

sache zu Recht erkannt :
Der Beklagte sep schuldig ,

binnen 8 Tagen ,
bei ErekutlonSvermeiden , dem Kläger die ein «

geklagten 50t fl. 11 kr. nebst ZinS vom 15 . Ok¬

tober d . I . zu bezahlen , und habe die Kosten zu

tragen

Dem flüchtigen Beklagten wird dieses Erkenntniß
mit Gründen auf diesem Wege eröffnet -

Ettrnheim , den 20 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt

H i m m e l s p a ch.
Entscheidungsgründe .

Da die Klage in Rechten begründet , dem Beklag ,

ten öffentlich bekannt gemacht worden , er in der Heu.

tigen Tagfahrt ungehorsam auSblieb , und Kläger an

gerufen , wurde mit Rücksicht auf § . 253 , 31l und 169

der P .O . wie geschehen erkannt .
in Käem Ed . Mayer .

» 562 . (3 )3 . Nr . 12,388 . PhtlippSburg . ( Zah

lungSbefehl . )
Ja Sachen

des Bürstenfadrikanten I . F . Weg ner
in Neustadt a . d . Hardt

gegen
Adrian Murmann in Philippsburg ,

Forderung betr .
Beschluß .

Dem Beklagten wird aufgegeben , den Kläger mit

seiner Forderung von 42 fi . 30 kr - und 5 °/o ZinS vom

25 . April d- I . für erkaufte Bürstenwaaren
binnen 14 Tagen

zu befriedigen , oder seine Verbindlichkeit zu wider¬

sprechen , ansonst auf Anrufen des Klägers die Forde¬

rung als zugcstanden erklärt würde .
Dies wird dem flüchtigen Beklagten auf diesem

Wege eröffnet .
Philippsburg , den 23 . Oktober 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Hcpdweiller .

» 567 . (3) 2 . Rr . 24,703 . Konstanz . ( De -

ding ter Zahlungsbefehl .)
In Sachen

der Franziska Winker , Ehefrau des

Müllers Michael Brauer in Markel¬

fingen ,
gegen

Ferdinand Sauter in Konstanz ,
Forderung von

1) 4334 fl . 12 kr . sammk ZinS aus Cession ;
2) 761 fl . 10 kr . KaafschillingStermine sammt

Zins ;
3) 942 fl. 34 kr. sammt ZinS aus Lesfion ;
4) 1 18 fl. 14 kr. Kaufschilling sammt ZinS ,

wird dem Beklagten aufgegcben , die Klägerin
binnen 28 Tagen

zu befriedigen , oder die Forderung in gleicher Frist zu

widersprechen , widrigenfalls dieselbe für zugestanden
erklärt wird .

Konstanz , den 16 . November 1849 .
Großh . bad Bezirksamt .

Dietsche .
» .568 . (3 ) 1. Nr . 25,427 . Konstanz . ( Be -

bin gter Zahlungsbefehl .)
In Sachen

des Leopold Rothschild in Worb -

lingen
gegen

Ferdinand Saurer von Konstanz ,
Forderung von 584 fl. 6 kr. nebst
5 °/ <> Zins vom 6 Septemd -. r 1845

bis va - in 1849 und laufendem ZinS
aus Darleihen ,

wird dem Beklagten , da er flüchtig , ausgegeben , den

Kläger
binnen 28 Tagen

zu befriedigen , oder der Forderung in gleicher Frist zu

widersprechen , widrigenfalls dieselbe für zugestanden
erklärt wird .

Konstanz , den 20 . November 1849 .
Großh bad . Bezirksamt .

Dietsche .
» .599, (3 ) 1 . Nr . 32,127 . Offenburg . ( Un¬

bedingter Zahlungsbefehl )
In Sachen

des AldertMeier d . ä . in Stadt Kehl
gegen

Apotheker Rehmann in Offenburg ,

wegen Forderung von 550 fl . nebst
5 °/o Zins vom 1. Oktober 1849 ,
aus Darleihen .

Auf Anrufen des Klägers wird , da der uitterm

22 . v , M . , Nr . 28,745 , erlassene bedingte Zahlungs¬

befehl unbeachtet geblieben ist » auch keine Einrede vor¬

geschützt wurde , die Forderung für zugestanden erklärt ,

und dem Beklagten aufgegrden , den Kläger
binnen 14 Tagen

zu befriedigen , widrigens auf Anrufen Exekution

gegen ihn verfügt würde .
Dem landesflüchtigen Beklagten wird dies auf die¬

sem W ^ e eröffnet .
Offeuburg , den 24 November 1849 .

Großh . bad . Oberamt .
K . W i e l a n d t .

» 582 . ( 3 ) 2 . Nc . 25,911 . Breiten . ( Be¬

kanntmachung )
In Sachen

der Babette Leon , Kaufmanns Witwe

in Karlsruhe ,
gegen

den frühem Feldwebel Lorenz Schl ei¬

ch er von ReibS - cim ,
Forderung von 500 fl . Kapital
nebst ZinS ä 6°/ , vom 13 . Ja¬
nuar 1848 .

Beschluß .
Da der Beklagte auf die diesseitige Verfügung vom

23 . Oktober l . I -, Rr . 23,313 , woruach ihm zur Zah -

Drruk her G. Bralru ' sche» Hostuchdruckerei.

lnng obiger Schuld eine Frist von 3 Wochen bet

Zwangsvermeiduug anberaumt worden , keine Folge

gleistet , so wird aus Antrag der Klägerin Pfändung
und LiegnischasiSSEtögSklmg vdrfW , und der Ere -

quent sowie das Bürgermeisteramt in NeibSheim mit

dem Vollzug beauftragt .
Dies wird dem Beklagten , der flüchtig ist, auf die¬

sem Wege eröffnet .
Breiten , den 26 . November 1849 ,

Großh . bad . Bezirksamt .
F lad .

» .548 . ( 3) 2 . Nr . 17,616 . Eppingen . ( Zah -

lungsbefehl . ) Der Uhrenbäadler Däuble aus

Richen , der Zeit im Kanton Stark , Staat Ohio in

Nordamerika abwesend , hat dem Philipp Heuber¬

ger , ebenfalls ans Richen und seit längerer Zeit in

dem gleichen amerikanischen Kanton abwesend , durch

mehrere Jahre hindurch die Kost verabfolgt , und be¬

trägt auf den Grund einer Abrechnung hm die Rest¬

schuld noch 356 fl . 38 kr.
Auf Antrag dcS Bevollmächtigten des Klägers ,

Johannes Benz zu Richen , wird nunmehr der Be¬

klagte , dessen Aufenthalt unbekannt ist, andurch aufge¬
fordert , die begehrte Summe von 356 fl 36 kr .

innerhalb 3 Monate »

zu bezahlen , oder aber gegen die Richtigkeit der For¬

derung Etnwand zu erheben , widrigenfalls derselbe

für verspätet , und der Anspruch als richtig zugegeben
erklärt würde ,

Eppingen , den 28 . November 1849 .
Großh . bad , Bezirksamt .

Müller .
vät . Weiß -

» 607 . (3 ) 1. Nr . 12,690 . Wolfach . ( Zah -

lungSbefehl . )
In Sachen

des Kreuzwtrths Armbrusten » Wolfach
gegen

Buchbinder Alexander Walz von da ,
Forderung von 47 fl 33 kr . für Kost
betr . ,

wird , da Beklagter dem Zahlungsbefehle vom 26 .

Oktober , Nr . 10,897 , weder Folge geleistet , noch seine

Verbindlichkeit widersprochen hat , aus Antrag des

Klägers zu Recht erkannt , obige Forderung sep für zu-

gcflandcn zu erklären und der Beklagte angewissen ,
den Kläger

binnen 14 Tagen
bei Vermeidung dhr Vollstreckung zu befriedigen .

V . R . W .
Da der Beklagte sich auf flüchtigem Fuße befindet ,

so wird Vorstehendes demselben statt Behändlgrmg
auf diesem Wege bekannt gemacht .

Wolfach , den 20 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Felleisen .

» 5l3 . (3) 3 . Hr . 17,429 . St . Blasien . ( Zah .

lungSbefehl )
Zn Sachen

des WeinhändlerSFriedrich Däubltn
in Efringen , Klägers ,

gegen
Alois Bauer , Altbürgermeister von
Bernau , Beklagten ,

Forderung von 13 fl . 40 kr. für
Waare .

Der Beklagte wird angewiesen » dem Kläger
binnen 14 Tagen

die eingeklagte Forderung im Betrage von 13 fl .
40 kr . für gelieferte Waare zu bezahlen , oder inner¬

halb gleicher Frist zu widersprechen , widrigenfalls die -

selbe auf Anrufen des Klägers für zugestanden erklärt

würde .
Da der Beklagte .

'
flüchtig ist, so wird ihm obige

Verfügung auf diesem Wege eröffnet .
St . Blaffen , den 30 . November 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Emmert

vät . Kiefer .

U .629 . Nr . 38,117 . Rastatt . ( Schulden -

liquidation .) Gegen Mathäng , Busch von Au ist

Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und VorzugSversahren auf

Mittwoch , den 30 . Januar 1850 ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , wo alle Die¬

jenigen , welche aus was immer für einem Grunde

Ansprüche an die Masse zu machen gedenken , solche
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬

sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schristltch
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaige «

Vorzugs - oder Ünterpfandsrechte , welche fie gelterd

machen wollen , zu bezeichnen habe » , und zwar rrit

gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder

Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfleger
Und ein Gläubtgerausschuß ernannt , Borg - und Nach «

laßvergleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borg¬

vergleiche und Ernennung des Massepflegers und

GläubigerauSschuffeS die Richterscheioendeu als der

Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Rastatt , den 17 . November 1849 .
Groß - , bad . Oberamt .

v . Wänker .
« 619 . (2) 1 . Nr . 29,230 . Sinsheim . ( Schul -

denltqutdation .) Die Margaretha Kleiu ' S

Wittwe von Kirchardt ist gesonnen , mit ihrem Sohne ,

dem frühem Bürgermeister Johann Heinrich Klein ,

von da und dessen Kindern nach Nordamerika auSzu «

wandern . Es wird deßhalb Tagfahrt zur Schulden «

liquidation anberaumt auf
Mittwoch , den 19 . Dezember d . I .,

Mittags 2 Uhr ,
in welcher alle Gläubiger ihre Forderungen um st

mehr geltend zu machen haben , als ihnen später nicht

mehr zu ihrer Befriedigung verholfen weiden kann .

Sinsheim , den 23 . November 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W i l h c l m i .
rüt . Binkler .

» 601 . Nr 37,398 . Bühl . ( Straferkennt «

niß . ) Da Soldat Ignaz Burgart von Otters «

wcicr der diesseitigen Aufforderung vom 17 . Septem «

der d . I . , Nr . 28,684 , keine Folge geleistet hat «, st

wird er der Desertion für schuldig erkannt , und vor «

behältlich persönlicher Bestrafung im Falle später »

Betretens in eine Geldbuße von 1200 fl , wie zur Tra¬

gung der Kosten verfällt , und des Gcmetndrbürger «

rechts für verlustig erklärt .
Bühl , den 3 . Dezember 1849 .

Großh bad . Bezirksamt -
Heil .

sät . Panther ,
A j .
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